
Protokoll zur Mitgliederversammlung von Brass for Peace e.V. am 21 Februar 2011, 
Zur Grünen Wald 12, 32051 Herford-Herringhausen 

 
Beginn: 19.10 Uhr 
Ende: 21.00 Uhr 
 
Eberhard Helling beginnt die Versammlung mit einer kurzen Andacht. 
 
Tagesordnung: 

1. Protokoll der letzten JHV und Feststellung der Tagesordnung 

2. Finanzen  
a) Bericht der Kassenprüfung  
b) Entlastung des Vorstandes 

3. Berichte  
a) der letzte Workshop in Talitha Kumi 
b) unsere Volontäre 
c) die Homepage 

4. Wahlen 
a) Vorstand 
b) Kassenprüfer 

5. Ausblicke  
a) Kirchentag in Dresden 
b) Kooperation mit Dar al Kalima, Instrumentarium 
c) Workshops und Reisen 2011 / 2012 

6. Verschiedenes 

Top 1: 
Protokoll der letzten JHV ist allen Vereinsmitgliedern zur Verfügung gestellt worden. 
Die Tagesordnung wurde fristgerecht durch versenden der Einladung bekannt 
gegeben. 
 
Top 2: 
Kassenbericht durch Stephan Schröder und Feststellung der ordnungsgemäßen 
Kassenführung durch den Kassenprüfer Werner Naundorf.  
Entlastung des Vorstandes durch die anwesenden Mitglieder bei vier Enthaltungen. 
 
Top 3: Bericht des Vorstandes über seine Tätigkeiten im Jahr 2010 durch Monika 
Hofmann. Abhandlung der Punkte 3a) und 3b) 
 

Aktionen und Aktivi täten innerhalb BfP 
Kleiner Jahresrückblick: Januar 2010 bis Februar 2011 durch und von Monika 
Hofmann 
 
Januar 2010  

• Versand Sonderheft für BfP III 
• Gespräche mit Sascha Bomke wegen neuer Homepage 

 



Februar 2010  
• Bewerbungsverfahren am 13.02.2010 in Berlin: Auswahl von Katharina Stängle und 

Konstantin Udert 
• Kennenlernen des neuen Musiklehrers für Talitha, Hans Niehaus, mit Ehefrau Heidi 
• 22.2.2010 Mitgl iederversammlung des Vereins „Brass for Peace“ e.V. in 

Herford-Herringhausen 
• 27./28. 02. 2010 Vorbereitungstreffen für die Teilnehmer der Bläserreise, in Kassel 

(Leitung Monika Hofmann) 
 
April 2010  

• 6.-14.04.2010 Dritte Bläserreise „Brass for Peace“, darin Konzert zur Festwoche: 100 
Jahre Einweihung der Himmelfahrtkirche in Jerusalem auf dem Ölberg („Auguste-
Viktoria-Gelände) 

 
Juli 2010 

• Abschlussgespräch mit Lucas Harms und Monika Hofmann in Talitha Kumi, 
Rückreise von Lucas Harms 

 
August 2010 

• Grundsatzgespräch über BfP (Ziele, Arbeitsweise u. ä.) mit dem neuen Rektor 
Lindemann und Verwaltungsleiter Scheurenbrand und Monika Hofmann in Talitha 
Kumi 

• Ausreise neue Volontäre Katharina und Konstantin, Einführung vor Ort durch Monika 
Hofmann 

 
September 2010:  

• Sommerworkshop II: 12- 17. September 2010 mit Eberhard Helling, Monika Hofmann 
und den neuen Volontären, ca 25 – 30 Teilnehmerinnen und Teilnehmer (z. T. 
Nullanfänger) aus Talitha und Beit Sahour; kleines Abschlusskonzert 

• Unterzeichnung einer Kooperationsvereinbarung zwischen Brass for Peace und dem 
Dar al Kalima-College Bethlehem 

• Kauf zweier Trompeten in Bethlehem 
• Erstes Gerüst des neuen Internetauftrittes (erstellt durch Sascha Bomke) 

 
Oktober 2010: 

• Ausschreibung der Volontärsstelle für 2011/2012: EPiD, PCM, CVJM, Homepage, 
private Verteiler 

• Ausreise von Katharina aufgrund Probleme mit dem Jahresvisum 
• Erste Vorbereitungen für mögliche Auftritte von BfP beim DEKT in Dresden 
• Neuanschaffung etlicher Gig Bags und Neuer Instrumente 

 
November 2010: 

• 5. Nov. Mitwirkung einer Bläsergruppe bei einer Festveranstaltung in Dortmund (mit 
Bischof Abromeit und Mitri Raheb als Referent) 

• 22. November Vorstandsitzung BfP 
• Erstellung des Aufklebers durch Sascha Bomke 
• Ende Nov: Rückreise von Katharina  



Dezember 2010/ Jan 2011: 
• Erster Auftritt einer Jungbläsergruppe auf dem Weihnachtsmarkt in Bethlehem und in 

einem Altenheim, Auftritt beim Schulkonzert 
• Freischaltung der neuen Website 
• Organisation und Transport von vielen gespendeten Instrumenten durch private 

Reisende aus ganz Deutschland nach Talitha. 
• Kauf einer Posaune im Musikgeschäft Bethlehem (Testphase) 

 
Januar 2011: 

• Bewerbungsschluss und Planung des Vorstellungstermins der Bewerber 
• Unterrichtsstart durch die Volontäre an der luth. Schule Dar al Kalima in Bethlehem 

 
Februar 2011: 

• 19.02.2011: Auswahl der/des neuen Volontärs für das Schuljahr 2011/2012 
(Gremium: Eberhard Helling, Volker Janssen, Monika Hofmann): Wiebke Hahn, 
studiert Schulmusik in Lübeck. 

• 21.02.2011: Jahreshauptversammlung mit Wahl des Vorstandes 
 
Ausblick: 
1.-5 Juni: Mitwirkung von BfP beim DEKT in Dresden 
Anfang Juli 2011: kleiner Bläserworkshop in Talitha (Volontäre) 
September 2011: Bläserworkshop zum Schuljahresanfang (Volontäre plus Mitarbeiter) 
September 2012: voraussichtlich Bläserreise BfP-IV 
 
Top 3 c: 
Die neue Homepage wurde durch den Mediengestalter Sascha Bomke erstellt. Sie 
wird als Visitenkarte des Vereins im Internet als sehr gelungen betrachtet. 
Die Kosten lagen bei ca. 1500 € inkl. des am Ende des Jahres mit der Einladung an 
die Mitglieder verschickten Aufklebers. 
 
Top 4: 

Vorsitzender: Eberhard Helling 
 Ja: 10 Stimmen Nein: keine Stimmen Enthaltung: 1 Stimme 
 
Stellvertr Vorsitzende:  Monika Hofmann 
 Ja: 10 Stimmen Nein: keine Stimmen Enthaltung: 1 Stimme 
 
Schatzmeister: Stephan Schröder 
 Ja: 10 Stimmen Nein: keine Stimmen Enthaltung: 1 Stimme 
 
Schrifführerin:Dorothee Luka 
 Ja: 10 Stimmen Nein: keine Stimmen Enthaltung: 1 Stimme 
 
Kassenprüfer: Werner Naundorf 
 Ja: 10 Stimmen Nein: keine Stimmen Enthaltung: 1 Stimme 

 
Top 5a: 

1) Zum Kirchentag in DD gibt es bisher keine festen „Auftritte“.  
Lediglich eine Probe am Mittwoch um 14.00 h steht fest. 



Außerdem soll es zusätzlich zum „freiem Blasen“ noch ein kommunikatives 
Treffen geben. 

2) Da es beim KT keine Einflußmöglichkeiten zur Einsatzplanung gibt, wird es 
erst später Einsatzorte, -termine geben. 

3) Martin Ziegler macht sich Gedanken wie z.B. ein „Aufsteller“ für die Einsätze 
realisieren werden kann. 

4) Für die Notenständer soll es Pappdeckel mit BfP Beschriftung (ähnlich dem 
Deckblatt der Notensammlungen für Reisen) geben 
 

Top 5b: 
Die Bläserarbeit besteht inzwischen nicht mehr nur aus der Bläserklasse in 
Talitha, sondern zusätzlich wird inzwischen in Beit Sahour, sowie am Dar al 
Kalima College unterrichtet.  
Das Dar al Kalima College ist eine evangelische Schule, die von Mitri Raheb, dem 
Pfarrer der Ev. lutherischen Weihnachtskirche Bethlehem, gegründet wurde. 
Diese Schule ist sehr am Aufbau einer Bläserklasse, zuerst nur für Kinder, 
interessiert. Da die Blechbläserarbeit in der Region relativ unbekannt ist, wird 
Brass for Peace das College bei der Aufbauarbeit unterstützen 
(Kooperationsvertrag). Dies dient auch dazu, eine Konkurrenzsituation 
untereinander zu vermeiden.  
Das Ziel des Dar al Kalima ist grundsätzlich den Menschen eine Ausbildung zu 
ermöglichen, die ihnen eine berufliche Perspektive vor Ort bietet. Eine 
Unterstützung im musikalischen Bereich soll mittelfristig dazu führen, z.B. 
Musiklehrer auszubilden, da dieser Beruf in Palästina sehr selten ist. 
Der Unterricht findet seit Anfang Januar durch die BfP Volontäre statt. Gelingt es 
diesen Ausbildungsbereich zu etablieren, dann wird in Zukunft der Ausbilder von 
BfP eine höhere Qualifikation benötigen, da Schüler/Abiturienten dieser 
Herausforderung wohl nicht gewachsen sind.  
Mittelfristig wäre eine hauptamtliche Stelle für einen (Semi-) Profi anzustreben. 
Das Instrumentarium besteht inzwischen aus ca. 65 Instrumenten. 
Neben Talitha und dem Dar al Kalima College besteht auch in Beit Sahour 
Interesse an der Bläserausbildung. Allerdings wäre dies eine Ausbildung für die in 
Palästina relativ verbreiteten Scouts (Pfadfinder), die in Beit Sahour auch 
Blechbläser in ihrer Musikgruppe haben. 
 
 

 
Top 5c: 

Mitte/Ende September 2011 wieder Workshop in Talitha. 
Nächste Reisetermin wird für Anfang/Mitte September 2012 festgelegt. 
 

Top 6: 
Beate Ulrich wird sich darum kümmern, in Zukunft mehr Informationen/Artikel über 
BfP auf der westfälischen Posaunenwerkshomepage und im PCM – letzteres in 
Absprache mit Monika Hofmann -  zu veröffentlichen. 
Als weiteres Werbemittel werden Bleistifte vorgeschlagen. Martin Ziegler wird einen 
Vorschlag dazu machen. 
In Zukunft sollen alle Vereinsmitglieder einen Geburtstagsgruß von BfP erhalten. 
Eberhard Helling setzt einen Text dazu auf (schnellstens). Dorothee Luka übernimmt 
die Verteilung. 
 




